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Liebe Leser:innen!

Vorwort

Leitbild – VAGET gemGmbH Miteinander. Füreinander.

VAGET gemGmbH

Das Jahr 2025 war für VAGET besonders geprägt von Begegnung, Zusammenarbeit und neuen Impulsen.  
Ein besonderes Highlight war dabei das erstmals von VAGET hauptverantwortlich organisierte Format „Demenz Meet 
Innsbruck“. Gemeinsam mit zahlreichen engagierten Kooperationspartner:innen ist es gelungen, eine Veranstaltung zu 
schaffen, die Information, Austausch und Sensibilisierung rund um das Thema Demenz auf besondere Weise  
verbunden hat.  
 
Ziel der „Demenz Meets“ ist es, insbesondere Menschen mit einer Demenzerkrankung, deren An- und Zugehörige 
sowie Fachleute zusammenzubringen, zu stärken und zugleich Raum für eine informative wie auch gute gemeinsame 
Zeit zu schaffen. Die große Beteiligung und die positive Resonanz haben gezeigt, wie wichtig solche Begegnungsräu-
me und starke Netzwerke in diesem Bereich sind.
 
Unsere Einrichtungen bieten Räume für persönliche Begegnung, professionelle Begleitung und individuelle
Entwicklung. Wir arbeiten rehabilitativ nach dem Bio-Psycho-Sozialen Ansatz - mit dem Ziel, psychische Gesundheit
zu stärken und Menschen in ihrer gesamten Lebensrealität zu unterstützen.
Dabei verbinden wir fachliche Kompetenz mit Menschlichkeit und einem offenen Blick für individuelle Lebenslagen.

Ein besonderer Dank gilt unseren Mitarbeiter:innen. Ihr täglicher Einsatz, ihre fachliche Kompetenz und ihre  
gelebte Haltung sind das Herzstück von VAGET. Ohne ihr Engagement wäre unsere Arbeit in dieser Qualität 
nicht möglich. Das im Juni stattgefundene Mitarbeiter:innenfest war ein Zeichen unserer Wertschätzung und bot 
Gelegenheit, gemeinsam innezuhalten, zu feiern und den starken Zusammenhalt innerhalb unseres Teams  
sichtbar zu machen. 

Ebenso danke ich unseren Klient, Partner, Fördergeber und dem erweiterten Netzwerk  
für das Vertrauen, die konstruktive Zusammenarbeit und die langfristige Unterstützung. 

Mit diesem Jahresbericht möchten wir Einblick geben in unsere Arbeit, 
Entwicklungen sichtbar machen und transparent darstellen, 
was wir gemeinsam bewegen konnten.

Mag. Gertrud Devich
Geschäftsführerin VAGET gemGmbH

ZIELE

VISIONEN

•	Betreuung und ambulante Fachpflege für ältere 
Menschen mit psychiatrischen und neurologischen 
Erkrankungen – individuell und bedarfsorientiert

•	Förderung der größtmöglichen Selbständig-
keit unserer KlientInnen im häuslichen Umfeld

V erlässlich
A chtsam
G emeinschaftlich
E ngagiert
T ransparent

•	Die spezialisierte gerontopsychiatrische 
Fachpflegeorganisation – tirolweit

•	Gleichstellung psychisch und neurologisch 
erkrankter Menschen in der Gesellschaft

•	Enttabuisierung psychischer und neurologischer 
Erkrankungen in der Gesellschaft

An- und Zugehörige

MitarbeiterInnen

Zuweisende  ÄrztInnenEinrichtungen im Sozial- 	
und Gesundheitswesen

KostenträgerInnen

Gesellschaft

KlientInnen



Dienstleistung & Aktivitäten 2025 VAGET gemGmbH

Mobile Psychiatrische Pflege für Senior:innen (MPP) – tirolweit

VAGET hilft älteren Menschen mit psychischen und neurologischen Erkrank
ungen, Ihren gewohnten Alltag zu Hause zu bewältigen und deren An- und 
Zugehörige zu unterstützen. Mit unserem multiprofessionellen Team - mit 
Fachwissen im psychiatrischen Pflege- und Betreuungsbereich - können wir 
die bestmögliche individuelle Hilfe und Begleitung anbieten. Wir sehen uns als 
Teil des interdisziplinären Betreuungsnetzwerks und betrachten die Bedürfnisse 
unserer KlientInnen ganzheitlich.

Tagespflegeeinrichtung 
TagesTherapieZentrum (TTZ) –  
in Innsbruck Pradl 
Das TagesTherapieZentrum in Innsbruck Pradl bietet aktivierende, 
therapeutische, biographische Gruppenangebote für Senioren 
und Seniorinnen mit Beeinträchtigungen des Gedächtnisses an. 
Aufleben statt Aufgeben in Innsbruck Pradl.

Tagespflegeeinrichtung 
Zentrum für DemenzRehabilitation (ZEDER) – 
in Innsbruck Kranebitten 
Wir bieten aktivierende, therapeutische und biographische Gruppenangebote 	
für Senior:innen mit Beeinträchtigungen des Gedächtnisses sowie Betreuung 	
und Pflege im gerontopsychiatrischen Kontext.

VAGET Dienstleistungen

VAGET Aktivitäten / Projekte 2025

Jänner 	
Beginn Ausstattung der VAGET Mitar-
beiter:innen mit einheitlicher Dienstklei-

dung (Softshell Jacken und Gilets)

April   
Mag. Susanne Schlesinger 	

(Tageszentren) - neue Praktikant:innen 
Betreuerin für Student:innen aus dem 
Bereich Psychologie und Psychothera-

peutisches Propädeutikum

Mai 
Dienstbeginn von 	

Mag. Annemarie Köberl – Pflege-
dienstleitung und Bereichsleitung 

Hall i.T.

Juni   
Inbetriebnahme neues Büro Be-
reichsstelle Imst, Dr.-Carl-Pfeif-

fenberger-Straße 16

Juni   
VAGET Mitarbeiter:innen Fest in 

der Villa Blanka

September 
1.Demenz Meet Innsbruck

September 
Anmietung Büro für die Bereichs-
leitungen der 3 Teams in Inns-

bruck, Jahnstraße 10, und Beginn 
der Umbauarbeiten

Oktober 
Strasser Michaela (Schwaz) und 

Philipp Graiff (Innsbruck) – 	
Abschluss Weiterbildung 	

„Praxisanleitung“

Oktober 
Vorstellung des nun komplett 
besetzten Teams Verwaltung

November 
Silvia Raneburger (Bereichsleitung Ibk 
Team 1) und Julia Eiter, BScN (Imst) – 
Abschluss der Sonderausbildung zur 

Akademischen Expertin in der psychiatri-
schen Gesundheits- und Krankenpflege

Dezember 
Erweiterung VAGET Fuhrpark 

um ein Hybrid Fahrzeug 	
(Osttirol)



Finanzbericht / Finanzierung VAGET gemGmbH

I. Spenden	
a) ungewidmete Spenden 
b) gewidmete Spenden

	
2.970,00	

0,00	

II. Mitgliedsbeiträge 0,00

III. Betriebliche Einnahmen	
a) betriebliche Einnahmen aus öffentlichen Mitteln 	
b) sonstige betriebliche Einnahmen

	
6.683.108,50	
2.322.829,37	

IV. Subventionen und Zuschüsse aus öffentlicher Hand 362.998,67

V. Sonstige Einnahmen	
a) Vermögensverwaltung 	
b) sonstige andere Einnahmen

	
17.758,05	
104.971,89

VI. Auflösung von Rücklagen 0,00

Gesamteinnahmen 9.494.636,48

I. Leistungen für die statutarisch festgelegten Zwecke 8.103.482,91

II. Spendenwerbung 0

III. Verwaltungsaufwand 1.263.376,41

IV. Zuführung zu Rücklagen und Zweckwidmungen 42.247,89

V. Zuführung zu Passivposten 82.559,27

VI. Zuführung Spenden zu Investitionszuschüssen 2.970,00

VII. Jahresergebnis 0,00

Gesamtausgaben 9.494.636,48

Mittelherkunft 2025

Mittelverwendung 2025

Wir sind Mitglied der AMP Tirol.

Vielen Dank! an unsere Klient:innen Fördergeber:innen,  Spender:innen  und Partner:innen! 

Gefördert von den Gemeinden Tirols



VAGET in Fakten & Zahlen 2025 	

Überblick VAGET gemGmbH

95.250 MPP Pflege- & 
Betreuungsstunden

1.088.000 km

24.250 Stunden

15 Fahrzeuge

64 Praktikant:innen

2 Zivildiener

Wo gibt es uns?
11 Bereichstellen in ganz Tirol	
2 Tageszentren in Innsbruck	
Zentrale in Hall in Tirol.

Anzahl Mitarbeiter:innen
153 aktive zum 31.12.2025	
das entspricht	
110 Vollzeitäquivalenten

879 Klient:innen  
zum 31.12.2025	
MPP & Tageszentren

100 Teilnehmer:innen	
Ø pro Monat in den	
Tageszentren	
auf 24 Plätzen Mo-Fr ganztägig

5 E-Autos 
3 Hybrid 
6 mit Verbrennermotor
1 E-Bike

41 im Rahmen eines Psychologie- 
oder Psychotherapiestudiums und 
23 im Rahmen einer Ausbildung in 
der Gesundheits- und Krankenpflege

in den Tageszentren

gefahrene Kilometer.	

Wegzeiten

Impressum
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Geschäftsführung: 	
Mag. Gertrud Devich

Adresse/Firmensitz: 
Schmiedtorgasse 5, 1. Stock, A- 6060 Hall in Tirol	
	
Standorte in: 
Innsbruck, Hall, Schwaz, Wörgl, St. Johann, Telfs, 	
Imst/Landeck, Lienz, Matrei i.O.	

Telefon: 05223 / 53636
Fax: 05223 / 53636 – 24
Email: kontakt@vaget.at	
Internetadresse: www.vaget.at

Rechtsform: gemeinnützige GmbH,  Gründung: 2024 
Firmenbuch: F 618514 f
Angehörigkeit einer Kammer: keine
Erfüllungsort und Gerichtsstand: A-6060 Hall in Tirol
Behörde gem. ECG: Bezirkshauptmannschaft Innsbruck-Land	
	
Bankverbindung:
Kontoinhaber: VAGET gemGmbH
Bank: Hypo Tirol Bank AG
IBAN: AT98 5700 0300 5323 6364	
	
Zielsetzung: VAGET gemGmbH ist eine Non-Profit-Organisation im Sozial- 
und Gesundheitswesen und politisch unabhängig. Hauptaufgabe ist es, 
älteren Menschen mit psychischen Erkrankungen / Beeinträchtigungen ein 
möglichst eigenständiges Leben innerhalb der Gesellschaft zu ermöglichen.


